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Gottwendet sich uns zu � daraus leben wir.

Wir vertrauen darauf, dass er sein Reich baut und uns mit allem
versorgt, was wir beno!tigen.

Wir ho!ren betend perso!nlich und gemeinsam auf sein Wort.

Wir loben Gott, einfach weil er Gott ist � unabha!ngig davon, ob
wir gerade einen Nutzen davon haben.

Wir feiern seine Gegenwart in unseren Gottesdiensten und
gemeindlichen Treffen.

Wir empfangen ihn im Heiligen Abendmahl.

Wir zeigen ihm unsere Liebe in Lobpreis und Anbetung.

1. Wir laden zur Anbetung Gottes ein

2. Wir leben
und glauben
gemeinsam

3. Wir
verku!ndigen
das Evangelium

4. Wir dienen
einander in

perso!nlichen No!ten

5. Wir fo!rdern uns
gegenseitig in der

Nachfolge Jesu

6. Wir setzen
uns fu!r soziale
Gerechtigkeit

und Frieden ein

7. Wir gehen
verantwortungsvoll

mit Gottes
Scho!pfung um
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Gott sendet seinen Sohn und mit ihm seinen Geist � deshalb
sind wir berufen, uns durch die Kraft des Heiligen Geistes an
seiner Mission zu beteiligen.

Wir folgen darin dem Vorbild Jesu.

Wir suchen in allen Fragen Gottes Willen und verku!ndigen das
Evangelium, wie es in der Bibel bezeugt ist.

Wir laden herzlich und liebevoll zum Glauben an Jesus Christus
ein und sprechen dabei auch u!ber Su!nde, Vergebung, Gnade,
Umkehr und Nachfolge.

Wir halten dabei das perso!nliche Glaubenszeugnis im Alltag fu!r
ebenso wichtig wie unsere Veranstaltungen.

Gott offenbart sich als Einheit von Vater, Sohn und Heiligem Geist
� deshalb leben auch wir in vertrauensvoller Beziehung zu ihm
und zu anderen Menschen.

Wir sehnen uns nach intakter, liebevoller Gemeinschaft aller
Generationen.

Wir p"egen unsere Ehen, Familien und Freundschaften.

Wir erga!nzen uns, be"u!geln einander und ermutigen uns
gegenseitig im Glauben.

Wir ertragen uns auch mit unseren Grenzen und Schwa!chen.

Wir bemu!hen uns auch bei no!tiger Korrektur um Versta!ndnis
und Herzlichkeit.

Wir sind zu gegenseitiger Annahme und Vergebung bereit.

�NQt uns auR(an:r achTaben und e(an:r
ansVrXn z; Yebe und zu gu[ W!\n6�
CHebrä! 9D,27F

�Go= wi>, dQ a>e ]nsc^n +_=et w!:n und s4
z; Mr\`tn0 :r Waf^# pm'n6�
C96 qxoy. 2,7F

Bild: ©R. Hempel
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Gott dient uns � deshalb u!bersehen auch wir nicht die
ko!rperlichen, seelischen und geistlichen Bedu!rfnisse der
Menschen, mit denen wir leben.

Wir ho!ren ihnen zu, bieten praktische Hilfe an und dienen durch
Seelsorge.

Wir tun das um der Menschen willen und vertrauen darauf, dass
Jesus Christus selbst in unserem Handeln erfahrbar wird und zum
Glauben einla!dt.

Wir sind bereit, allen zu dienen, die Hilfe beno!tigen � unabha!ngig
ihrer Herkunft.

Wir kooperieren mit anderen diakonischen Einrichtungen, die das
gleiche Ziel verfolgen.

Gottes Mission endet nicht mit der Umkehr eines Menschen �
deshalb la!sst er uns geistlich reifen und in unsere Berufung
hineinwachsen.

Wir unterstu!tzen diesen Prozess durch perso!nliche Begleitung
und geeignete Angebote.

Wir vermitteln Wissen und helfen beim Einu!ben eines
verantwortungsbewussten christlichen Lebensstils im Alltag.

Wir mo!chten, dass jeder in unserer Gemeinde ein geistliches
Zuhause #ndet und sich nach seinen Gaben und Mo!glichkeiten
entfalten kann.

Wir wollen das, was wir machen, engagiert und gut tun.

Wir sind dabei nachsichtig bei Fehlern.

Wir achten den Dienst der Leitung, fo!rdern eine
Beteiligungskultur in unserer Gemeinde und ermutigen alle zur
Mitarbeit.

��e` auch :r ]nsc^nsohn 0t nicht +pm'n,
dQ ! sich d4Xn lQe, s�:rn dQ ! d4X und
se( "ben +be $s Nöse+ld �ür v4&6� C��k. 9D,78F

�NQt uns ab! wafha)ig se( ( :r Yebe und
wachsen ( a>en Stü�en zu :m h(, :r d? Hau}t
0t, /r01s6� CM�-! 7,98F
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Gott schafft Frieden und Gerechtigkeit � deshalb kann es uns
nicht egal sein, wenn Krieg und Ungerechtigkeit in der Welt eine
Realita!t sind.

Wir fragen nach demWillen Gottes, lassen uns von Misssta!nden
heilsam beunruhigen und setzen uns betend und arbeitend im
Kleinen und Großen fu!r deren U$berwindung ein.

Wir bringen die Werte des Evangeliums in die gesellschaftlichen
Debatten ein und engagieren uns zumWohl unserer Stadt.

Wir sind sensibel fu!r eigene und fremde No!te,
Beeintra!chtigungen und Begrenzungen.

Wir mo!chten Gottes Barmherzigkeit widerspiegeln und setzen
uns fu!r Verso!hnung ein, wo Streit herrscht.

Gott hat diese Welt ins Leben gerufen und erha!lt sie � daraufhin
beruft er uns zum verantwortlichen Gestalten seiner Scho!pfung.

Wir bekennen, dass Jesus Christus der Ursprung und das Ziel
alles Geschaffenen ist.

Wir gehen gewissenhaft und nachhaltig mit den uns
anvertrauten Kreaturen und Ressourcen um.

Wir sind dort wachsam, wo Lebensraum zersto!rt wird und
achten unsere Mitwelt.

Wir verstehen dies als wichtigen Aspekt eines authentischen,
glaubwu!rdigen christlichen Zeugnisses � gerade in einem
sa!kularen Umfeld.

�qu :(en �und au� �ür d4 S1m'n und �ür d4
Sac^ a>!, d4 v!lQen s(d6� CS}rüc^ 39,{F

�Und Go= :r He@ nahm :n ]nsc^n und setz�
ihn ( :n G�[ M:n, dQ ! ihn bebau� und
bewaf�6� C96 �ose 2,98F
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Bau und
Gestaltung

Evangelisation

Gemeindeaufbau
Mitarbeiter-
förderung

Seelsorge Verp"egung

Bildung und
Gemeinschaft

Finanzen

Gesellschaftliche
Verantwortung

Musik und
Kreativität

Technik Verwaltung

Diakonie
Gebet und
Lobpreis

Kinder, Jugend
und Familien

Öffentlichkeits-
arbeit

Vernetzung Waldfriedhof
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Bereichsleiter: ! Sven Stopp

" bau@kgbu.de

# 03724 669097

Bereichsleiter: ! Lydia Göpfert

" bildung@kgbu.de

# 03724 8298872

U
s!

Wir sind sowohl für die Planung als auch die Durchführung von
Bauvorhaben und Reparaturen verantwortlich.Wir kümmern uns
um das ansprechende Äußere unseres Geländes und sorgen für ein
einladendes Inneres unserer Räume.Wir haben einen besonderen
Blick auf Ordnung, Sauberkeit und möchten, dass sich alle bei uns
wohl fühlen.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� im Bauausschuss unserer Kirchgemeinde

� praktische Umsetzung von Bau- und Unterhaltungsarbeiten

� Einbringen von Vorschlägen zur Innengestaltung der Kirche und
des Gemeindehauses zu Ausstellungen

� Dekoration der Kirche und des Gemeindehauses entsprechend der
Kirchen-Jahreszeit (Deko-Team)

Wir fördern die Persönlichkeitsentwicklung unserer
Gemeindeglieder und möchten, dass sie auch als Gemeinschaft
wachsen.Wir bereiten inspirierende Veranstaltungen vor und
investieren in Beziehungen untereinander.Wir vermitteln biblisch-
theologisches Wissen, teilen geistliche Erfahrungen und üben
lebendiges, mündiges Christsein ein.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� P"ege unserer alltäglichen Beziehungen

� Gestaltung gastfreundlicher Gottesdienste

� Leitung und Begleitung von Gemeinde- und Hauskreisen

� Vorbereitung und Durchführung von Gemeindeversammlungen

� Mitwirkung bei einer einladenden und gastfreundlichen
Willkommenskultur
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Bereichsleiter: ! Hier könnte dein Name stehen. Interesse?

" diakonie@kgbu.de

# 03724 8298872

Bereichsleiter: ! Jens Werner

" evangelisation@kgbu.de

# 03724 6660750

U
s!

Wir haben in besonderer Weise den einzelnen Menschen im Blick
und nehmen ihn in seiner Einzigartigkeit wahr.Wir achten auf
niedrige Zugangsschwellen zu unserer Gemeinde und dienen
besonders denen, die eher am Rand stehen.Wir helfen denen, die in
sozial schwieriger Lage sind und vermitteln bei Bedarf auch noch
professionellere Zuwendung.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� �Freudenboten� � Besuchsdienst zur Begrüßung von Babys, zu
Geburtstagen und bei Menschen, die nicht mehr zur Kirche
kommen können

� Mitgestalten und Austragen von Grußkarten

� Basteln kleiner Geschenke

� Mithilfe bei einzelnen Aktionen, z. B. Christbaumaktion oder
Aktionen für Ge"üchtete

� Vorbereitung von Vorträgen und Seminaren zu diakonischen
Themen

Wir haben auf dem Herzen, dass Menschen zum Glauben an Jesus
Christus #nden und helfen ihnen, die �ersten Schritte� dabei zu
gehen.Wir bereiten gastfreundliche und möglichst niedrigschwellige
Veranstaltungen vor.Wir ermutigen dazu, den christlichen Glauben
einfach, sensibel, authentisch und einladend zu bezeugen.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Ausgestaltung von evangelistischen Veranstaltungen in
verschiedenen Bereichen (Moderation, Predigt, Musik, Gebet)

� Gesprächs- und Segnungsangebot in und nach Gottesdiensten
und anderen Zusammenkünften

� Aufbau von neuen Begegnungsräumen, ummit Anderen
authentisch die gute Nachricht des Evangeliums zu teilen

� Sensibilisierung für evangelistisches Leben im Alltag

� Angebot von Seminaren zur persönlichen Evangelisation

� Eigene neue Ideen einbringen und verwirklichen, umMenschen zu
Jesus einzuladen
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Bereichsleiter: ! Frieder Swoboda

" #nanzen@kgbu.de

# 0176 10911611

Bereichsleiter: ! Uta Riebisch

" gebet@kgbu.de

# 03724 1240006

U
s!

Wir achten darauf, dass in unserer Gemeinde solide und
verantwortungsvoll gewirtschaftet wird.Wir erstellen den jährlichen
Haushaltsplan und beraten darüber, in welche Bereiche wir aktuell
Geld investieren sollten.Wir erschließen außerdem neue Quellen der
Finanzierung unserer Gemeindearbeit.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Spendenwerbung (Fundraising) für Kirchgemeinde-Projekte

� Bearbeitung/Akquise Fördermittel

� Unterstützung in Rechtsfragen (z.B. bei Gebäudeverwaltung, Miet-/
Pachtrecht)

� Unterstützung bei Jahresabschlüssen (z.B. Friedhof)

� Unterstützung der Fördervereine unserer Kirchgemeinde

Wir sprechen nicht nur über das Gebet, sondern beten auch
persönlich und gemeinsam für die Welt, unsere Stadt, Kirche und
Gemeinde sowie für einzelne Menschen.Wir falten und erheben
unsere Hände, ummit unserem Hören, Loben, Danken, Klagen und
Bitten Gott zu ehren.Wir erwarten, dass durch betende
Gemeinschaften unser Leben und unser Umfeld verändert werden.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Abendgebet, Friedensgebet, Morgengebet, Gebet für die
Schöpfung, Gebetskreis, Gebet für die Landeskirche, Allianzgebet

� Gebete im Gottesdienst

� Organisation und Begleitung von Lobpreisabenden

� Gebetspatenschaften

� mobiles Gebetsteam

� Sammeln von Gebetsanliegen für den Kirchenboten
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Bereichsleiter: ! Hier könnte dein Name stehen. Interesse?

" gemeindeaufbau@kgbu.de

# 03724 8298872

Bereichsleiter: ! Sandro Göpfert

" gesellschaft@kgbu.de

# 03724 8298872

U
s!

Wir erwarten, dass Jesus Christus seine Gemeinde baut.Wir sind
davon überzeugt, dass er unser Planen und Tun dazu gebrauchen
will.Wir überlegen auch konzeptionell, wie wir uns daran beteiligen
können, dass sich Gemeinde versammelt, entwickelt, Gestalt
gewinnt und �auf Sendung� ist.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Gemeindeaufbauausschuss

� Mitwirken beim Vorbereiten der Gemeinderüstzeit (alle 2-3 Jahre)

� Mitwirken beim Vorbereiten der jährlichen Klausurtagung für
Kirchvorsteher, hauptamtliche Mitarbeiter und Bereichsleiter

� Veranstaltungen vordenken und planen

� Moderation der Bereichsleitertreffen

� Themenschwerpunkte für das Jahr erarbeiten

� konzeptionelle Entwicklung voranbringen

Wir sind dazu berufen, �Salz der Erde� und �Licht der Welt� zu sein.
Wir bringen das Evangelium ein in öffentliche Debatten und �suchen
das Beste der Stadt�.Wir engagieren uns mit unserem Beten und
Tun für Frieden und Versöhnung, soziale Gerechtigkeit und einen
verantwortungsbewussten Umgang mit Gottes Schöpfung, ohne uns
parteipolitisch vereinnahmen zu lassen.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Vorbereitung von Vortrags- und Gesprächsabenden zu
gesellschaftspolitischen Themen

� Vernetzung mit Verantwortungsträgern in unserer Stadt

� Planung und Durchführung von Aktionen zumWohl der Stadt

� Arbeitskreis �Nachhaltigkeit� für eine ressourcenschonende Arbeit

� Kontakte zu Initiativen der christlichen Friedens- und
Versöhnungsarbeit

� Kinder-Patenschaften über das Hilfswerk �Compassion�

� P"ege von Kontakten insbesondere nach Osteuropa (Rumänien,
Ukraine, Lettland, Polen)
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Bereichsleiter: ! Martin Steinhäuser

" familien@kgbu.de

# 01575 2128539

Bereichsleiter: ! Katharina Petzold

" mitarbeiter@kgbu.de

# 0157 55325073

U
s!

Wir bringen Kinder und Jugendliche zum Staunen über Gott, fördern
ihre Neugier auf das Leben und wecken in ihnen die Leidenschaft,
Jesus nachzufolgen.Wirmöchten Ehen stärken und Familien
unterstützen.Wir sind überzeugt, dass Gemeinde und Familie
gemeinsam stark sind und Hand in Hand unsere Kinder und
Jugendlichen prägen können.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Krümelkreis-Mitarbeit

� Helfer oder Mitarbeiter im Kindergottesdienst

� Kon#serie-Teamer

� ORANGE-Mitdenker und -Mitmacher

� Referent an einem JG-Abend

� Verstärkung unseres Familiengottesdienst-Teams

� Kreative Köpfe für eine familienfreundliche und einladende
Gestaltung unserer Kirche und dem Kirchgemeindehaus

� Ausbildung zu Ehe-Mentoren

� Patenschaft zu einem Kind oder einer Familie

Wir sehen in jedem Christen einen Mitarbeiter, der dazu berufen ist,
seine Fähigkeiten und Erfahrungen aktiv in den Dienst der
Gemeinde Jesu Christi einzubringen.Wir helfen beim Entdecken von
Gaben und möchten, dass jeder seinen richtigen Platz #ndet.Wir
fördern Beteiligungsstrukturen und eine Kultur der Wertschätzung
unter unseren haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Stärkung einer Kultur der Gastfreundschaft undWertschätzung
in unserer Gemeinde

� Entdecken von Bereichen, in denen man gabenorientiert
mitarbeiten kann

� Vermittlung vonWeiterbildungen und Angeboten zur Stärkung

� Angebot von Seminaren zum Entdecken der eigenen Gaben und
zur Förderung der eigenen Persönlichkeit

� GestaltungvonMitarbeiterMUTmachtagenundEhrenamtlichenDANKEfeiern

� gezielte Begleitung von Mitarbeitern in ihrem Dienst (Mentoring)

� Vernetzung der Bereichsleiter bei regelmäßigen Treffen
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Bereichsleiter: ! Benjamin Müller

" musik@kgbu.de

# 03724 1246106

Bereichsleiter: ! Hier könnte dein Name stehen. Interesse?

" oeffentlichkeit@kgbu.de

# 03724 8298872

U
s!

Wir sehen in der Musik eine herrliche Gabe Gottes, die unser Herz
aufschließt und uns mit dem Schöpfer verbindet.Wir fördern das
Singen und Musizieren in unserer Gemeinde, haben dabei alle
Generationen im Blick und freuen uns über verschiedene Stile, die
dabei hörbar werden.Wirwollen durch Anspiele und Theaterstücke
einen neuen Blick auf das Evangelium ermöglichen.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Gesang in Kurrenden, Teenie-Chor oder Chor

� mit Instrumenten bei Jungbläser, Posaunenchor, Block"öten-
Ensemble oder einzelnen Streichinstrumenten

� in einer Band mit Gitarre, Keyboard, Schlagzeug/Cajon, E-Bass,
Sologesang, �

� bei Anspielen oder Theaterstücken in Gottesdiensten

Wirmachen unsere Gemeinde nach innen und nach außen sichtbar
und transparent.Wir sind davon überzeugt , dass bei uns viel Gutes
geschieht und möchten, dass viele davon erfahren.Wir nutzen
verschiedene Möglichkeiten, damit das Evangelium unter die Leute
kommt und freuen uns, wenn im Internet, auf Flyern und Plakaten, in
Zeitungen und Schaukästen sowie im persönlichen Gespräch der
Glaube zum Thema wird.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Schreiben von Texten und Artikeln für verschiedene Medien

� Bild- und Tonmaterial bei Gemeindeveranstaltungen erstellen

� P"ege, Gestaltung und Aktualisierung der Website

� Gestaltung und Verteilung von Kirchenbote, Flyern, Plakaten, �

� Mitarbeit an Print- und Online-Medien unserer Kirchgemeinde

� Öffentlichkeitsarbeit in Gruppen und Kreisen, bei Abkündigungen,
in Schaukästen und im Pfarramt

� Externe Medien (Zeitung, Anzeiger), TV (Burgstädter Kabelzeitung)
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Bereichsleiter: ! Uta Pohl

" seelsorge@kgbu.de

# 03724 6660861

Bereichsleiter: ! Andreas Haftmann

" technik@kgbu.de

# 03724 1246112

U
s!

Wir begleiten Menschen im Licht des Evangeliums in allen Lebens-
und Glaubensfragen, in denen sie Beistand und Hilfe suchen.Wir tun
dies mit dem Ziel, ihre Lebens- und Glaubensgewissheit zu stärken.
Wir erwarten dabei, dass uns Jesus Christus selbst auf diesemWeg
als Seelsorger begegnet und dass unsere gesamte Gemeinde immer
mehr von einem heilsam-ermutigenden Klima geprägt wird.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Angebot von Gesprächen zur Lebens- und Glaubenshilfe

� Segensangebote in und nach bestimmten Veranstaltungen

� Gebet mit und für Menschen unserer Kirchgemeinde

� Vermittlung zu Seelsorgeangeboten

� Supervision im Seelsorgeteam unserer Kirchgemeinde

Wirmöchten, dass die beste Botschaft der Welt auch gehört und
gesehen werden kann.Wir sorgen für gut funktionierende Ton- und
Bildtechnik � vom Auf- und Abbau über die Betreuung bei Proben
und Veranstaltungen, bis hin zumWeiterentwickeln unserer
technischen Möglichkeiten.Wir zeichnen außerdem
Gemeindeveranstaltungen auf und machen diese medial zugänglich.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Unterstützung des Auf- und Abbaus unserer Technik

� Bedienung der Ton- und Bildtechnik zu unseren Veranstaltungen

� Konzeption undWeiterentwicklung der technischen Systeme
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Bereichsleiter: ! Andreas Hartenstein

" vernetzung@kgbu.de

# 03724 666694

Bereichsleiter: ! Hier könnte dein Name stehen. Interesse?

" verp"egung@kgbu.de

# 03724 2486

U
s!

Wir freuen uns über die Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden,
Initiativen undWerken, mit denen wir gemeinsam in der Nachfolge
Jesu Christi auf demWeg sind und Ziele teilen. Wir p"egen
strategische Partnerschaften, schätzen den lebendigen Austausch,
lernen voneinander und genießen den �Blick über den Tellerrand�
hinaus.Wir schätzen die gute Vernetzung in unsere Stadt und
Region.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Lokal: Kontaktp"ege zu den Burgstädter Allianzgemeinden, zur
Katholischen Gemeinde, zu Werken und Einrichtungen, zur
Stadtverwaltung Burgstädt

� Regional: Mitarbeit im Verbundausschuss der
Schwesternkirchgemeinden, im Kirchenbezirksvorstand, in der
Kirchenbezirkssynode oder in den Arbeitsgruppen unseres
Kirchenbezirks, Kontaktp"ege zumMissionsring Chemnitz

� Überregional: Aufbau und P"ege von Gemeindepartnerschaften,
Kontaktp"ege zu Werken und Hilfsorganisationen sowie zu
Netzwerken und Initiativen

Wirwissen, dass der Mensch nicht vom Brot allein lebt, aber das
gemeinsame Essen und Trinken von Anfang an unter Christen eine
überragende Rolle spielt.Wir begleiten Gemeindeveranstaltungen
nach unseren Möglichkeiten mit Backen, Kochen und Belegen von
Brötchen.Wir üben Gastfreundschaft und möchten, dass viele
unsere Gemeinde als einladende Gemeinschaft erleben, in der
Begegnung und Austausch einen hohen Stellenwert hat.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Kuchen backen, Kaffee kochen, Brötchen belegen

� Grillen am Johannistag oder zum Gemeindefest

� Tische dekorieren und vorbereiten bei Gemeindeveranstaltungen

� Sorge für das leibliche Wohl bei Glaubenskursen, Open-Air-
Gottesdiensten und überregionalen Veranstaltungen

� Organisation des Kirchen-Cafés und von Bring&Share-Buffets

� Imbiss für Gastreferenten und -musiker

� Nachbereiten von Veranstaltungen; Spüldienst
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Bereichsleiter: ! Esther Uhlich

" verwaltung@kgbu.de

# 01577 5056416

Bereichsleiter: ! Thomas Ranft

" waldfriedhof@kgbu.de

# 0174 9120615

U
s!

Wir sorgen im Hintergrund dafür, dass unsere Gemeinde ihren
Auftrag erfüllen kann, indem wir eine ordnungsgemäße und
effektive Verwaltung gewährleisten.Wir kümmern uns im Pfarramt
um die Koordination von Veranstaltungen, aber auch um
Vermietung, Verpachtung, Grundstücke, Gebäude und unser Archiv.
Wir achten auf rechtliche Regelungen, die einer lebendigen
Gemeindearbeit dienen.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Vorbereitung der Verteilung des Kirchenboten o.ä.

� Falten und Kuvertieren von Ausgangspost

� Unterstützung bei der Archivierung von Unterlagen

� Vorbereitung von Veranstaltungen

� Besorgen von Gastgeschenken

� Führen der Kirchenbücher (Papierform)

� Schaukastengestaltung

Wir schätzen unseren Waldfriedhof als �grüne Oase�, Ruhestätte von
Verstorbenen sowie lebendigen Erinnerungsort vieler Trauernder.
Wir p"egen und gestalten das Gelände, die Gräber, Bäume und
Wege.Wir besprechen, organisieren gemeinsammit den
Angehörigen/Trauernden eine individuelle und würdevolle
Bestattung und führen diese durch � getragen von der christlichen
Hoffnung auf das ewige Leben bei Gott und die Gewissheit, dass für
die im Glauben Gestorbenen der Tod nicht das letzte Wort haben
wird.

Möglichkeiten zum Mitarbeiten sind:

� Tatkräftige Unterstützung in der Laubzeit

� Mitarbeit bei größeren Bau- oder P"egearbeiten des
Friedhofsgeländes

� Patenschaften für Bäume, Friedhofsbänke o.ä.
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! Sandro Göpfert

$ Pfarramtsleiter

# 03724 8298872

! Benjamin Müller

$ Kantor

# 03724 1246106

! Samuel Förster

$ Jugendreferent

# 0152 25485023

! Esther Uhlich

$ Verwaltung

# 03724 2958

! Siegfried Schilde

$ Hausmeister/
Kirchner

# 0174 2435486

! Stef# Wießner

$ Verwaltung

# 03724 2958

! Annegret Ulbricht

$ Kirchner

# 03724 2958

! Thomas Ranft

$ Friedhofsleiter

# 0174 9120615

! DannyKretschmer

$ Friedhofsmitarbeiter

# 03724 2101

! Heike Fritzsche

$ Friedhofsmitarbeiter

# 03724 2101

! Nicole Haftmann

$ Verwaltung

# 03724 2101

! Franz Lautrich

$ Friedhofsmitarbeiter

# 03724 2101

! Frank Richter

$ Friedhofsmitarbeiter

# 03724 2101

! Martin Steinhäuser

$ Gemeindepädagoge

# 0157 52128539

! Stef# Kreisig

$Gemeindepädagogin

# 03724 2520

Neben vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern stehen aktuell 15
Männer und Frauen im haupt- oder nebenamtlichen Dienst
unserer Kirchgemeinde. Die meisten von ihnen haben Teilzeit-
anstellungen. Alle bringen sich in den recht unterschiedlichen
Bereichen mit ihren Gaben voll ein.
Die Absprachen erfolgen in regelmäßigen Dienstberatungen
sowie in speziell dafür angesetzten Treffen. Das Team auf
unseremWaldfriedhof arbeitet besonders eng zusammen und
koordiniert seine Arbeit täglich.

Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Mitarbeiter im Pfarramt

Mitarbeiter auf demWaldfriedhof
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! Judith Altmann

$ Personalausschuss

# 03724 6680354

" judith.altmann@kgbu.de

! AndreasHaftmann

$ Personalausschuss

# 03724 1246112

" andreas.haftmann@kgbu.de

! AndreasHartenstein
$ Gemeindeaufbau-&

Verbundausschuss

# 03724 666694

" andreas.hartenstein@kgbu.de

! Eva-MariaHengmith
$ Friedhofs- &

Diakonieausschuss

# 03724 855541

" eva-maria.hengmith@kgbu.de

! Brit Hölzel
$ Finanz-&

Diakonieausschuss

# 03724 14385

" brit.hoelzel@kgbu.de

! KatharinaPetzold

$ Personalausschuss

# 0157 55325073

" katharina.petzold@kgbu.de

! KnutRichter

$ Bauausschuss

# 03724 83576

" knut.richter@kgbu.de

! Lars Schulenburg
$ Friedhofs-&

Diakonieausschuss

# 0176 41251465

" lars.schulenburg@kgbu.de

! Sven Stopp
$ KV-Vorsitzender,

Friedhofs-&Bau-
ausschuss (Vors.)

# 03724 669097

" sven.stopp@kgbu.de

! Frieder Swoboda
$ Finanzausschuss

(Vors.)

# 0176 10911611

" frieder.swoboda@kgbu.de

! SimonUhlich
$ Gemeindeaufbau-

ausschuss

# 0162 2158127

" simon.uhlich@kgbu.de

! Jörg Ulbricht

$ Friedhofsausschuss

# 03724 854279

" joerg.ulbricht@kgbu.de

! Jens Werner
$ Gemeindeaufbau-

ausschuss

# 03724 6660750

" jens.werner@kgbu.de

! Sandro Göpfert
$ Pfarramtsleiter,

Stellv.KV-&Verbund-
ausschuss-Vorsitzender,
Gemeindeaufbau-&
Personalausschuss
(Vors.)

Der Kirchenvorstand ist das Leitungsgremium unserer
Kirchgemeinde. Er trägt Verantwortung für die geistlichen
Aufgaben, alle rechtlichen Aspekte sowie die Verwaltung und
die Wahlen im Bereich der Gemeinde. Außerdem nimmt er die
Dienstaufsicht über alle angestellten Mitarbeiter wahr.
Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre (zuletzt 2020) von den
Gemeindegliedern gewählt und besteht aus zehn gewählten
und drei berufenen Kirchvorstehern sowie den vier Pfarrern
unseres Schwesterkirchverbundes.
Die Sitzungen der Gemeindeleitung #nden in der Regel am
ersten Freitag des Monats im Kirchgemeindehaus statt. Dazu
kommen bei Bedarf Sondersitzungen.
Sechs Ausschüsse (Bau, Diakonie, Finanzen, Gemeindeaufbau,
Personal, Waldfriedhof), in die auch Gemeindeglieder berufen
werden können, arbeiten dem Kirchenvorstand zu. Bei Anliegen
wendet euch am besten gleich an die Kirchvorsteher, die dem
jeweiligen Ausschuss angehören.
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Im Jahre 1997 reifte der Entschluss, zwischen
Stadtkirche und Pfarrhaus Kantor-Meister-Str. 4
ein neues Kirchgemeindehaus zu bauen. In
diesem Jahr wurde auch der Förderverein
�Neues Kirchgemeindehaus e.V.� gegründet.
Das ehemalige Gemeindezentrum, ein
ungenutztes Fabrikgebäude in der heutigen
Straße der Deutschen Einheit 9 - Ecke Friedrich-

Marschner-Straße, war abbruchreif und wurde 2007 abgetragen.
Am ersten Advent 1999 konnte unsere Gemeinde ein zentral
gelegenes Kirchgemeindezentrum einweihen. Freundliche helle
Räumemit behindertengerechtem Zugang sowie ein großer, gut
beheizbarer Saal laden zur Begegnung ein.

Rund um das Neue Kirchgemeindehaus unterstützen wir #nanziell
bei technischen Neuerungen, organisieren kulturelle
Veranstaltungen und Ausstellungen.
Den Vorstand unseres Vereins bilden aktuell

Werner Sieber (1. Vorsitzender)
Frieder Swoboda (2. Vorsitzender)
Rosi Stein (Schatzmeisterin)
Pfarrer i. R. Jürgen Werner (Beisitzer)
Bernd Görmar (Beisitzer)
Dr. Jürgen Schwandt (Beisitzer)

Dankbar sind wir für die vielfältige Nutzung des Hauses. Am 27.11.2019
konnten wir �20 Jahre Neues Kirchgemeindehaus� feiern. Zu den
Öffnungszeigen des Pfarramtes und zu Veranstaltungen können Sie
gern die wechselnden Ausstellungen kostenfrei besuchen. Über
neue Ideen und Anregungen freuen wir uns.

Seit April 2017 gibt es unseren Förderverein. In Zeiten
zurückgehender #nanzieller Versorgung mit landeskirchlichen
Mitteln durch sinkende Kirchensteuereinnahmenmöchten wir damit
ein deutliches Zeichen gegen Resignation und Rückbau setzen.
Wir beten und arbeiten für einen mutigen und dynamischen
Aufbruch in unserer Gemeinde und werden dafür in Zukunft noch
stärker eigene Mittel einsetzen müssen.
Momentan #nanzieren wir über den �Dynamissio e.V.� die Teilzeit-
Anstellung unseres Jugendreferenten Samuel Förster.

Der Verein ist so organisiert, dass der Vorstand in Absprache mit dem
Kirchenvorstand die Entscheidungen über die Verwendung der zur
Verfügung stehenden Mittel trifft. Von letzteren hängt auch ab, ob
Anstellungen geschaffen, fortgeführt, erweitert oder reduziert
werden müssen. Die Vereinssatzung können Sie auf Wunsch im
Pfarramt einsehen. Den Vorstand unseres Vereins bilden aktuell

Pfarrer Sandro Göpfert (1. Vorsitzender)
Cornelia Scheibe (2. Vorsitzende)
Brit Hölzel
Frieder Swoboda

Wir bitten Sie, die Arbeit des Fördervereins, der ganz im Dienst
unserer Kirchgemeinde steht, mit Ihrem offenen Herzen, Ihren
Gebeten und Ihren Spenden zu unterstützen.
Der �Dynamissio e.V.� ist vom Finanzamt Mittweida als gemeinnützig
anerkannt. Spenden können steuerlich geltend gemacht werden �
die Bescheinigungen verschicken wir jeweils zu Beginn des neuen
Jahres.

Für alle bisher geleistete Unterstützung bedanken wir uns herzlich%

! Werner Sieber

" wumsieber@gmx.de

# 03724 857759

Neues Kirchgemeindehaus e.V.
Raiffeisenbank Burgstädt
BIC: GENODEF1BST
IBAN: DE06 8706 9077 0097 2004 40

! Sandro Göpfert

" sandro.goepfert@kgbu.de

# 03724 8298872

Dynamissio e.V.
Volksbank Chemnitz
BIC: GENODEF1CH1
IBAN: DE71 8709 6214 0321 0593 25
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Unser Leitbild fasst den Auftrag, die Ziele und die Werte zusammen,
an denen wir uns als Gemeinde orientieren möchten. Es hilft uns zur
Klarheit bei inneren Prozessen unserer Gemeinde und wirkt auch als
�Visitenkarte� nach außen.

Oft wollen Menschen heute genau wissen, warum sie sich für eine
Sache engagieren sollen und wie konkret sie dies tun können. Mit
dem Leitsatz, den sieben Zielen und 18 Dienstbereichen formuliert es,
woran wir uns gemeinsam orientieren und wie wir arbeiten. Unser
Leitbild soll uns motivieren und inspirieren.

Das aktuelle Leitbild entstand in den Jahren 2017-2019 und ist eine
Weiterentwicklung des aus dem GET-Prozess (Gemeinde-
EntwicklungsTeam) entstandenen Vorgängers (2010-2011). Mit ihm
möchten wir die Fixierung auf Angebote und Veranstaltungen
überwinden und den Fokus stärker auf Beziehungen und
verantwortliche Mitarbeit setzen. �Beteiligungskirche� und
�Beteiligungskultur� sind hier wichtige Stichworte.

Unsere sieben Ziele basieren auf den urspru!nglichen
Hauptauftra!gen der Kirche Jesu Christi, die aus der
Bibel ableitbar sind. Diese Ziele liegen uns am
Herzen und sind uns kostbar. Sie geben eine klare
Richtung vor, in die wir gehen und uns entwickeln
mo!chten. Manche Ziele sind vielleicht schon sichtbar,
anderen nähern wir uns von weit her an � oder wir
merken sogar, dass es hier noch eine richtige
�Baustelle� gibt.

In jedem Fall sollen die sieben Ziele unser Leben und
unser Miteinander immer mehr pra!gen, sodass sie auch

den Menschen wichtig werden, die uns begegnen.

Die sieben Ziele haben wir in einem Leitsatz
zusammengefasst, der auf den Punkt bringen
will, wofür wir stehen und was uns ausmacht.
Das soll bewusst kurz und knapp sein, sodass man
es sich gut merken kann. Unsere �Obergrenze� waren
hier zehn prägnante Worte, die es dann letztlich auch
geworden sind: �Wir leben Gemeinschaft, folgen Jesus Christus

und bewegen die Welt.�

Die 18 Dienstbereiche sind entstanden, weil wir gemerkt haben,
dass wir gute Strukturen und eine Verteilung auf viele

Schultern brauchen, um die ständig komplexer und
vielfältiger werdenden Aufgaben in unserer
Gemeinde gut zu bewältigen. So haben in den
letzten Jahren etwa
die Bereiche Vernetzung, Technik und
Öffentlichkeitsarbeit enorm an Bedeutung
gewonnen. Wir möchten als Gemeinde
Gastfreundschaft leben und in
gesellschaftlicher Verantwortung ebenso
wie in der Tiefe unserer Anbetung wachsen.

Die �klassischen� Ausschüsse unseres
Kirchenvorstandes (Bau, Diakonie, Finanzen,

Gemeindeaufbau, Personal, Waldfriedhof) reichen dafür
bei weitem nicht aus. So haben wir eine Bereichsstruktur

entwickelt, die die Breite unserer Gemeindearbeit widerspiegeln soll.

Jeder Dienstbereich wird von einem Bereichsleiter verantwortet, der
die Aufgaben koordiniert. Dieser ist Ansprechpartner für diejenigen,
die in diesem Bereich mitarbeiten (wollen) und auch für diejenigen,
die diesen Dienst in Anspruch nehmenmöchten. Die Bereichsleiter
treffen sich regelmäßig (aktuell etwa alle zwei Monate) zum
gemeinsamen Gebet, Austausch undWeiterdenken.

Bild �Hände�: ©Pexels/ fauxels




